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„Hier wird Vorbildliches geleistet“

LEBACH (red) Reinhold Jost, saarlän-
discher Minister für Umwelt- und 
Verbraucherschutz, besuchte un-
längst die Louis-Braille-Schule in 
Lebach. Aufmerksam wurde er auf 
die Staatliche Förderschule für Blin-
de und Sehbehinderte in Lebach, da 
die Schüler im Mai dieses Jahres 50 
Bilder an das Impfzentrum der Bun-
deswehr in Lebach übergeben hat-
ten. Damit wollten sie ein wenig 
Farbe in die etwas sterilen Räum-
lichkeiten bringen. Und dieses En-
gagement begeisterte den Minister 
so sehr, dass er ihnen dafür in ei-
nem Brief dankte. Da ein Schüler 
dem Minister zudem ein Gedicht 
zum Thema „Impfen“ – verfasst in 
der Braille-Schrift und in die uns ge-
läufige Schwarzschrift übersetzt – 
schickte, war es ihm ein Muss, die-
se besondere Schule in Lebach zu 
besuchen.

Zusammen mit Ehefrau Dun-
ja Sauer kam er zu einem ausführ-
lichen Informationsbesuch in die 
Schule nach Lebach. Nach einer 
herzlichen Begrüßung der Gäste 
durch den Schülerchor unter Lei-
tung von Dieter Biehl begleitete 
Schulleiter Sven Görgen die Gäs-
te durch die beiden Gebäudetrak-
te der Schule.

Bei seinem Rundgang wurde der 
Minister auch von Schulelternspre-
cher Benjamin Schmitt und dem 
Initiator der Werner-Zimmer-Frie-
denskette, Giacomo Santalucia be-
gleitet. Minister Reinhold Jost sagte 
dabei spontan seine Unterstützung 

eines geplanten Projektes der Wer-
ner-Zimmer-Friedenskette zu, das 
noch in diesem Jahr gemeinsam 
mit der Louis-Braille-Schule reali-
siert werden soll.

Die 66 Schüler sind unterschied-
lichsten Graden stark sehbehindert 
oder blind und bedürfen im Unter-
richt spezielle Bildschirmlesegerä-
te, die extreme Vergrößerungen zu-
lassen. So besuchte Reinhold Jost 
unter anderem eine Abschlussklas-
se, die gerade beim Geografieunter-
richt alle afrikanischen Hauptstädte 
im Atlas finden mussten. Und dabei 
konnte er feststellen, dass manch 
ein Schüler ganz nah vor dem Bild-
schirm in einer extremen Vergröße-
rung, Zentimeter für Zentimeter, die 
Landkarte durchsuchte. 

„Die Buchstaben des Braille-Al-
phabets setzen sich jeweils aus 
Kombinationen von sechs tastbaren 
Punkten zusammen, weshalb diese 
Schrift auch als Sechspunktschrift 
bezeichnet wird. Diese zu erlernen 
bedarf eines hohen Aufwandes: 
Man muss lernen, die Erhebungen 
zu fühlen und man muss sich alle 
Buchstaben auch merken können“, 

erläutert Blindenpädagoge Marc 
Horn. „Nicht unerwähnt sollte da-
bei auch bleiben, dass allein das Auf-
rufen von Programmen, nicht wie 
üblich, durch anklicken sichtbarer 
Buttons am Bildschirm erfolgt, son-
dern man muss per Tastatur-Kom-
binationen den Schritt dazu müh-
sam bahnen“, ergänzt Schulleiter 
Sven Görgen. 

Besonders beeindruckt zeigten 

sich Minister Jost und seine Ehefrau 
von einer musikalischen Darbietung 
einer blinden Mittelstufenschülerin: 
Sophia Brandt brillierte am Klavier 
und imponierte mit den Stücken 
„Die Katze“ von Annett Louisan so-
wie „Mein kleiner grüner Kaktus“ 
von Max Raabe. Danach präsentier-
ten die engagierten Lehrkräfte, wie 
blinde Kindern, mittels Gerüchen, 
beispielsweise durch das Hinzumi-
schen von Salz, Zucker oder auch 
Waschmittel, Farben vorstellbar und 
unterscheidbar gemacht bekom-
men. Auch in der Geometrie müs-
sen die Schülerinnen und Schüler 
zuerst Formen ertasten, bevor sie 
deren Inhalte berechnen lernen.

Sven Görgen verwies darauf, dass 

in der Regel bei Schülern, die aus-
schließlich sehbehindert oder blind 
sind, eine Lehrperson auf sechs 
Schüler komme. Jedoch habe man 
auch Schüler mit schweren und 
mehrfachen Behinderungen in der 
Schule. Bei diesen sei eine eins zu 
eins-Betreuung notwendig. Für die-
se Kinder sind auch spezielle För-
derräume notwendig, wohin sie sich 
gemeinsam mit einer Fachkraft zu-
rückziehen können.

Trotz all der zur Verfügung ste-
henden technischen Ausrüstungen, 
machte Schulelternsprecher Benja-
min Schmitt den Minister noch da-
rauf aufmerksam, dass vor allem 
im älteren Gebäudetrakt techni-
sche Mängel sowie weitere bauli-

che Unzulänglichkeiten anzumer-
ken sind – es fehlen selbst öffnende 
Automatiktüren für die Rollstuhl-
fahrer. Zudem sei aus Kostengrün-
den vor Jahren das blindengerechte 
Schwimmbad geschlossen worden, 
was auch den benachbarten Schu-
len schmerzhaft fehlt.

„Eine Gesellschaft zeigt ihr wah-
res Gesicht, wie sie ihre schwächs-
ten Glieder behandelt“, war ein Aus-
spruch von Minister Reinhold Jost 
zu Beginn, dem er nach dem inten-
siven und informativen Rundgang 
nur anfügen konnte, „dass hier an 
dieser Schule vorbildliches geleistet 
wird, um diesem hohen Anspruch 
für eine faire Gesellschaft gerecht 
zu werden.“

Beim Besuch in der Blin-
denschule Lebach zeigte 
sich Minister Reinhold 
Jost beeindruckt. Und 
überzeugte sich davon, 
was alles möglich ist.

Auch im Geometrie-Unterricht müssen die Schülerinnen und Schüler zuerst Formen ertasten, bevor sie deren Inhalte be-
rechnen lernen. Beim Besuch in der Blindenschule Lebach, zeigte sich Umwelt- und Verbraucherschutzminister Reinhold 
Jost beeindruckt.  FOTO: SVEN GÖRGEN/BLINDENSCHULE

„Eine Gesellschaft zeigt 
ihr wahres Gesicht, wie 
sie ihre schwächsten 
Glieder behandelt“.
Minister Reinhold Jost

kfd Roden mit 
neuer Besetzung
RODEN (red) Das neue Leitungsteam 
der kfd Maria Himmelfahrt Roden 
stellt sich vor. Die Neuwahl des Lei-
tungsteams fand in Roden im Karl-
Thiel-Haus statt.

Gewählt wurden folgende Per-
sonen: Magda Spurk, Teamspre-
cherin, Marlies Rübsam, Schrift-
führerin und Öffentlichkeitsarbeit, 
Christa Paul-Simon, geistliche Be-
gleiterin, Elisabeth Sonntag, Mit-
gliederbetreuung und Ute Gergen, 
Hauptkassiererin.

Meeresfrüchte und 
Fisch kochen mit 
der VHS Dillingen
DILLINGEN (red) Die VHS Dillingen 
bietet ab Donnerstag, 14. Oktober, 
den Kochkurs Fisch und Meeres-
früchte an. Fisch und Meeresfrüch-
te enthalten reichlich ungesättigte 
Fettsäuren, Vitamine, Mineralstoffe 
und Spurenelemente. Sie sind leicht 
und frisch.

Es wird ein kalorienarmes, gesun-
des Menü bestehend aus Vorspeise, 
Zwischengang, Hauptgang und Des-
sert zubereitet. Die Durchführung 
des Kurses erfolgt unter Beachtung 
besonderer Hygienemaßnahmen. 
Der Unterricht findet in der Lehr-
küche im Luna, Stummstraße 1-3 
im 1. Obergeschoss statt. Die Kurs-
gebühr beträgt zehn Euro plus Le-
bensmittelpauschale.

Eine Voranmeldung ist erforder-
lich.

Anmeldung im Internet unter www.
vhs-dillingen.de oder per Tel. unter 
(0 68 31) 70 70 09

· mit original Organspendeausweis
der BZgA

· mit Notfallkarte

· mit Download-Code,
· alle Formulare editierbar
· digitaler Nachlass

Wofür brauche ich eine Betreuungs-
verfügung? Wie ordne ich meine

Unterlagen? Muss ich meine Patienten-
verfügung registrieren? Wie verfasse

ich ein gültiges Testament?
Was tue ich im Trauerfall?

Unser vollständig überarbeiteter
Ratgeber hilft Ihnen mit leicht

verständlichen Anleitungggen,,,
die wichtigsten Vollmachten
und Formulare auszufüllen.

Vordrucke und Musterbriefe erleichtern
Ihnen den Schriftverkehr mit Behörden.

Die Saarbrücker Zeitung empfiehlt:

„Vorsorgen heißt:
selbst zu entscheiden!“

Haben Sie schon
alles geregelt?

14,80 €

Bestellen Sie jederzeit per E-Mail unter: sz@allesgeregelt.de
o. schriftlich an SZ-Marketing c/o Trierischer Volksfreund, Hanns-Martin-Schleyer-Straße 8, 54294 Trier
Zzgl. 2,20€ für Porto und Verpackung. Die Preise verstehen sich inkl. MwSt.
Es gilt das Widerrufsrecht nach § 312 g BGB. · HDW.VERDEN · Anita-Augspurg-Platz 7 · 27283 Verden

HASSANZADEH e.K., Eisenbahnstr.
36, 66424 Homburg - Seit 1978 der
Fachmann Ihres Vertauens Alle
Schäden an Teppichen können Sie von
unserem Fachmann reparieren lassen.
Je nach Verschmutzung sollten Sie
Ihre Teppiche alle 5 Jahre fachgerecht
reinigen lassen. Wir nehmen Ihren Tep-
pich bei Neukauf in Zahlung. ! !
(0 68 41) 6 28 05

Nähere Info unter:
hilfmit.saarbruecker-zeitung.de

UNBÜROKRATISCH GUT.
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Wir halten
Sie mobil!

! Rollatoren
extra leicht nur 5 kg

! Elektromobile
! Treppenlifte
! Rehatechnik aller Art

Agesa Haus der Gesundheit
Sulzbachstr. 9, 66111 Saarbrücken

" (06 81) 3 01 41 14 – www.agesa.de
– seit 1923 –

Probefahren
im

Geschäft}

Bei Erbschaften, Nachlässen und
Haushaltsauflösungen mit Gemäl-
den, Antiquitäten, alten Möbeln, Uhren
aller Art sowie Münzen und Schmuck
bieten wir Ihnen zur Bewertung und
Verkauf unsere Hilfe an, auch vor Ort
mit einem Hausbesuch. Mit Einzelob-
jekten können Sie uns auch gerne be-
suchen. Wir haben Mo. – Do. von
10.00 – 17.00 Uhr (13.00 – 14.00 ge-
schlossen) Zeit für Sie (Terminabspra-
che). DAWO Auktionen, Kaiserstr. 133,
66133 Sbr.-Scheidt. Parken kein
Problem. Stets für Sie da UDO DAWO
! (06 81) 81 23 21, info@dawo.de.
Bei geeigneten Objekten auch Ankauf
gegen sofortige Bezahlung möglich.

Mit uns zu Ihrer Traumküche! Vereinba-
ren Sie jetzt einen Termin. Resch Ein-
bauküchen GmbH, Studio Illingen
! (0 68 25) 94 28 20, oder Studio
Saarbrücken ! (06 81) 9 68 190 60

Einbauküchen/Küchen-
renovierungen

1. Teiländerung der Bebauungspläne Nr. 34 „Nördlich Friedhof Pachten“ und
Nr. 9 a „Bogenschießanlage“ der Stadt Dillingen/Saar, Stadtteil Pachten
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Dillingen/Saar hat in seiner Sitzung am 9. September 2021
beschlossen für das in beigefügtem Übersichtsplan gekennzeichnete Gebiet nörd-
lich und östlich bzw. westlich des Bruchweges den Bebauungsplan zur 1. Teil-
änderung der beiden Bebauungspläne Nr. 34 „Nördlich Friedhof Pachten“ und
Nr. 9 a „Bogenschießanlage“ der Stadt Dillingen/Saar im Stadtteil Pachten aufzu-
stellen. Der aufzustellende Bebauungsplan der 1. Teiländerung verfolgt wesentlich
die nachfolgend aufgeführten Planungsziele: Festsetzung von gewerblichen Bau-
flächen im Bereich von bisher als Straßenverkehrsfläche festgesetzten Flächen
sowie im Bereich des Anschlusses an den Bruchweg und eine verkehrliche Erschlie-
ßung von Gewerbeflächen.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht.
Dillingen/Saar, den 6. Oktober 2021
(Franz-Josef Berg) DS
Bürgermeister

www.modern-secondhand.de
Modische Damen-/Herrenbekleidung
dringend gesucht. !(06 81) 9 38 58 48

Computerprobleme? Informatiker hilft!
Privat/Gewerbe, ! (0 68 97) 8 19 06 12,
service@pohren.com

Treppenlifte neu und gebraucht!
ATC Liftsysteme aller Art. Herstel-
lung Planung Montage Service
ATC Rhodter Str.3 66386 St.Ingbert
! (06894) 9989970 www.at-c.de
Kostenlose Beratung vor Ort!

und alle Krankenpflegeartikel,
Agesa Rehatechnik, (06898) 93398-0

Pflegebetten

Diesel und Heizöl von Oel Schneider
GmbH, www.oelschneider.de,
! (0 68 94) 5 20 72

Heizöl Quirin, Ensheim, ! (0 68 93)
23 89

erteilt qualifizierten und bewährten
Nachhilfeunterricht in Mathematik und
Physik, ! (01 74) 3 05 54 00

Erfahrener Lehrer

Verlegung & Verkauf aller Bodenbelä-
ge(außer Fliesen) ! (0 68 25) 49 95 08
www.fussbodentechnik-schorr.de

Entrümpelungen Antik & Sammler-
welt Illingen: *transparente Festpreis-
garantie ohne versteckte Kosten *
hohe Wertanrechnung auch Kfz * enge
Zusammenarbeit mit sozialen Einrich-
tungen * umweltgerechte Entsorgung
* absolute Seriosität * problemlos und
schnell sind ihr Haus/Wohnung besen-
rein. Diplom Betriebswirtin (FH) Susan-
ne Kirnberger, Hauptstraße 24, 66557
Illingen, ! (0 68 25) 4 99 93 55

Achtung! Suche Stand-/Wanduhren,
hochw. Porzellan, alte Foto-Apparate,
! (01 63) 4 54 13 79

Ankauf alter Pelzjacken/-mäntel, Le-
der, Taschen, seriös und fair, !
(01 51) 29 60 27 86 Herr Braun.

Ankauf alter Stand- und Wanduhren,
Möbel, Porzellan, Kristall, Teppiche,
Bilder uvm. (01 51) 29 60 27 86

Gold, Silber, Münzen, Banknoten,
Briefmarken, Zinn, Kupfer, Messing,
Briefmarken, www.muenzfrank.de
! (0 68 97) 9 24 24 92

Perlenkette von privat für privat ge-
sucht. ! (01 63) 2 06 85 06

Saarbrücker Pfandleihhaus Gold und-
Diamantschmuck, Luxusuhren, Münzen/
Barren, Apple-Geräte, sowie Designer
Handtaschen u. Accessoires,www.pfand-
leihhaus.com, ! ! (06 81) 3 21 80, Saar-
brücken-City, Kaiserstr. 23

Suche Schallplatten: Rock, Heavy
Metal, Punk, Jazz, Indie, Reggae,...
! 0151 15 24 26 46

Weinfreunde suchen gute Weiß- u.
Rotweine bei sofortiger Barzahlung.
! (01 72) 6 87 41 74

E Amtliches

E Bekleidung

E Computer & Zubehör

E Gesundheit
E Häusliche Pflege

E Heizöl

E Nachhilfe

E Verschiedenes

E Wohnungsauflösung

E Kaufgesuche

Darf es

ETWAS MEHR 
sein?

Wer
SUCHET 

der
FINDET.


